
Ein herzlicher Dank geht an alle, die zu 
unserem Theaterstück beigetragen haben! 
Ohne Eure Unterstützung wäre es nicht 
möglich gewesen. 

Ein besonderer Dank geht an Frau 
Hagenbucher und Frau Çiftçi-Karpuz für ihre 
wertvolle Hilfe bei der Entwicklung des 
Stückes! So viel Zeit, so viele gute Ideen – 
und so viel Geduld und Hilfe bei den Proben. 
Vielen Dank! 

Ebenso danken wir Herrn Fey für seine 
tatkräftige Unterstützung beim Bau des 
Bühnenbildes. Sie haben mit angepackt und 
unsere Ideen umgesetzt! 

Frau Bührer hat uns bei der Maske und den 
Kostümen sehr geholfen - auch dafür ein 
herzliches Dankeschön! 

Herr Kuhlmann hat sich um die Musik 
gekümmert – und geduldig geprobt, vielen 
Dank! Auch unseren Eltern sind wir sehr 
dankbar, dass sie uns beim Anpassen unserer 
Kostüme und beim Gestalten des 
Bühnenbildes geholfen haben. Außerdem 
wurden wir sehr lecker verpflegt, auch dafür 
vielen Dank! Nicht zuletzt möchten wir uns 
bei Herrn Wachter und der Beleuchtungs-AG 
für ihre tolle Arbeit bedanken. 

Danke an alle!

Klassenspiel der Klasse 8B 

“WAS ICH DIR 
SAGEN WOLLTE” 

Freitag 26.04.24 und Samstag 



Besetzung  

Der Postbote  Jonathan Thum  
Jessica   Emily Minschke  
Karl-Julius  Bent Garthe  
Michelle  Julena Ley 
Mathilda  Emily Kuhlmann  
Monika  Salina Mauser  
Kevin    Anton Eisenmann 
Der Wirt(Schorsch) Livi Thun 
Jürgen   Marvin Jostmeyer 
Undercover- 
Kontrolleur   Aaron Böttcher  
Aldric   Simon Fränkle 
Uta   Arina Wollmann 
Julié   Katharina Christen 
Sybille   Luna Heidelberger  
Niklas   Felix Hermanns 
Alex   Friedrich Sander 
Chloé    Levina-Jade Bartha  
Kayla   Franziska Lepnik 
Nila   Tabea Podewils  
Herr Huber (Lehrer) Levin Ludat  
Kontrolleur (Franzl) Jonathan Thum  
  

  

Unsere Reise … 

die Entstehung unseres 
Klassenspiels war ein langer, harter 
und anstrengender Weg, aber wir 
hatten auch viele witzige, schöne 
und berührende Momente 
miteinander. Alles begann mit 
Ideen, darauf folgten Schauspiel-
übungen.  
Gute und auch weniger gute Texte 
wurden formuliert. Wir beschlossen 
ein gemeinsames Thema. Es kamen 
viele intensive Wochen auf uns zu, 
in denen wir tüftelten  und 
überlegten. Die Probenzeit war die 
anstrengendste, sie schweißte  uns 
aber auch ziemlich zusammen.  

Danke für jede Hilfe und nun 
Vorhang auf…

“Was ich dir 
sagen wollte” 

Aufregung:  
Nach 25 Jahren das erste 
Klassentreffen! Lustig sollte es 
werden, schön sollte es werden 
  
mit: “Was ich dir sagen wollte “. 

Doch - Unverdautes, kommt ans 
Licht… und so nehmen die Dinge 
ihren Lauf: Ungeplant und 
ungebremst, schockierend, doch … 

mit Happyend am End?  

Wir laden Sie recht herzlich ein auf 
eine Fahrt ins Leben, die außer Spaß, 
Spannung und Action so manche 
Lebensweisheit bereithält. 


